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BODENVERBESSERUNGSGENOSSENSCHAFT 
Ehrendingen 

___________________________________________________________________ 
 

Präsident: Jakob Baumann 
5234 Villigen, Hauptstrasse 75 
Tel. 056 284 11 40 
E-Mail: schebi@schebi.ch 
 
Aktuariat: Priska Bernet 
5643 Meienberg, Stadtplatz 14 
Tel:  076 495 54 60 
E-Mail: priskabernet@gmx.ch 

 
 
5643 Meienberg, 16. Dezember 2025 

 
 
 

 
 
Generalversammlung 2025  (Nr. 11) 
 
Datum/Zeit:         Dienstag, 4. November 2025, 20.00 Uhr 
Ort:                     Gemeindesaal Unterdorf, Brunnenhof 6, Ehrendingen 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung, Stimmenzähler  
2. Protokoll der Generalversammlung vom 17. Oktober 2024  
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Jahresrechnung 2024 
5. Informationen der Technischen Leitung 
6. Verschiedenes 
 
 

Verhandlung 
 
 
1. Begrüssung, Stimmenzähler  
Präsident Jakob Baumannn begrüsst die Anwesenden zur 11. Generalversammlung und hält 
fest, dass die Einladung fristgerecht versandt wurde. Namentlich begrüsst der Vorsitzende 
die Vertreter des Gemeinderates, Frau Gemeindeammann Dorothea Frei, Herr Erich Frei,  
Herr Markus Frauchiger, welcher auch Mitglied der Ausführungskommission ist, den Vertre-
ter der Sektion Strukturverbesserungen und Raumnutzung, Herr Pascal Vogler sowie die 
Vertreter des Ingenieurbüros Steinmann, Herr Beat Steinmann und Frau Rahel Senn. Die 
Vertreter der FIKO als Rechnungsprüfungsorgan, Herr Peter Suter, Mitglied der AK, sowie 
diverse Grundeigentümer/innen haben sich für die GV entschuldigt.   
 
Als Stimmenzähler wird Herr Matthias Zimmermann vorgeschlagen. Einwendungen dagegen 
werden keine gemacht. Er wird vom Präsidenten als gewählt erklärt.  
 
Mittels Eingangs- bzw. Stimmrechtskontrolle wurden 27 Stimmkarten verteilt. Es sind auch 
zahlreiche Gäste anwesend. Gemäss Art. 15 Abs. 1 der Statuten entscheidet an der Gene-
ralversammlung das einfache Mehr der abgegebenen Stimmen. Gemäss Art. 15 Abs. 3 er-
folgen Wahlen und Abstimmungen offen, sofern nicht die Mehrheit der anwesenden Stimm-
berechtigten eine geheime Wahl oder Abstimmung verlangt.  
 

 

Protokoll 

 

 



 

2 
 

2. Protokoll der Generalversammlung (GV) vom 17. Oktober 2024 
Das Protokoll der GV vom 17. Oktober 2024 wurde den Genossenschaftsmitgliedern zu-
sammen mit der Einladung zur heutigen Generalversammlung zugestellt. 
Diskussion: keine 
Abstimmung: Dem Protokoll der Generalversammlung vom 17. Oktober 2024 wird ohne 
Gegenstimme die Genehmigung erteilt.  
 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
Seit der letzten Generalversammlung hat die Ausführungskommission fünf Sitzungen durch-
geführt. Es stellt sich die Frage, warum lediglich fünf Sitzungen stattgefunden haben und 
weshalb in Bezug auf die Neuzuteilung und das Baulos 1 keine Fortschritte erzielt wurden. 
 
Neuzuteilung 
Vor zwei Jahren wurde aufgrund des Missmuts einiger Grundeigentümer die Neuzuteilung 
gestoppt. Im Jahr 2024 kalkulierte die Technische Leitung, dass eine weitere Runde der 
Neuzuteilung Kosten von rund Fr. 40’000 verursachen würde. Die AK reichte daraufhin ein 
Gesuch zur Kostenanteilsübernahme beim Kanton und beim BLW ein. Gleichzeitig prüfte die 
Finanzkontrolle des Bundes beim BLW die Kosten sämtlicher Meliorationen im Kanton Aar-
gau. Dabei wurde festgestellt, dass das BLW in den letzten Jahren nicht alle Abläufe geset-
zeskonform durchgeführt hat. Das bedeutet, dass bei Zusatzkosten zuvor eine Kostenfreiga-
be bei LWAG und BLW eingeholt werden muss, bevor mit Arbeiten – sowohl in der Planung 
als auch in der Ausführung – begonnen werden darf. Im Kanton Aargau war die bisherige 
Praxis anders: Arbeiten wurden durchgeführt, Rechnungen gestellt, und Mehrkosten wurden 
nachträglich kontrolliert und genehmigt, auch durch das BLW. Nach der Prüfung durch die 
Finanzkontrolle des Bundes ist das BLW nun jedoch strenger. Folglich werden keine Mehr-
kosten mehr bewilligt, bis alle «Altlasten» in den neun Meliorationen im Kanton Aargau auf-
gearbeitet sind. Die LWAG konnte mit Herrn Peter Brügger, ehemaliger Sekretär des Solo-
thurner Bauernverbandes, eine kompetente und sachkundige Person für diese Aufgabe ge-
winnen. Er musste die Kostenüberschreitungen aller neun Meliorationen aufarbeiten, was 
einen erheblichen Aufwand darstellte. Sein Dossier wurde im Frühling 2025 abgeschlossen. 
Eine geplante Besprechung zwischen BLW und LWAG Ende Mai 2025 wurde um einen Mo-
nat verschoben. Auch nach der Besprechung Ende Juni mussten von Herrn Brügger noch 
Unterlagen nachgereicht werden. Im Sommer 2025 wurde an einer anderen BLW-Sitzung 
bekannt, dass das BLW grundsätzlich nicht bereit ist, Zusatzkosten im Rahmen der Neuzu-
teilung der BGV Ehrendingen zu subventionieren. Ein entsprechendes Schreiben steht noch 
aus. Aktuell ist vorgesehen, dass das finale Gespräch zwischen LWAG und BLW am 20. 
November 2025 stattfindet. Anschliessend wird das Ergebnis den Meliorationen schriftlich 
eröffnet, und es sollte möglich sein, die Arbeiten weiterzuführen. 
 
Vorgehensweise bei der Neuzuteilung: 

1. Vorprüfung der Unterlagen durch die LWAG 
2. Öffentliche Auflage während 30 Tagen, inklusive eines Informationsabends und 

zweimaliger Auskunftserteilung. Der Zeitpunkt der öffentlichen Auflage hängt von der 
Dauer der Vorprüfung ab. 

 
Freiwillige Landumlegung Wieholz 
Am 27. Januar 2025 fand die letzte Informationsveranstaltung mit den Waldbesitzern im Ge-
biet Wieholz statt. Mit Schreiben vom 17. Februar 2025 wurden die Grundeigentümer dar-
über informiert, dass der Umlegungsplan in Rechtskraft erwachsen ist. Ab diesem Zeitpunkt 
durften die neu zugeteilten Flächen bewirtschaftet werden. Gleichzeitig wurde eine Akonto-
rechnung von Fr. 5’000 pro Hektar versandt. Die definitive Schlussabrechnung kann erst 
nach Abschluss der amtlichen Neuvermessung erfolgen. 
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Weitere Schritte konnten bisher nicht veranlasst werden, da fünf Grundeigentümer eine er-
neute Anpassung durch Flächenabtausch untereinander diskutieren. Dies belastet die Melio-
ration Ehrendingen jedoch nicht und sollte bis Ende Jahr abgeschlossen sein. 
 
Baulos 1 
Im Baulos 1 werden die Wege erneuert, die durch die Neuzuteilung in Lage und Breite nicht 
tangiert werden. Ein zentrales Anliegen der Landwirtschaftskommission Ehrendingen ist, die 
Wege so zu bauen, dass der Unterhalt reduziert wird, die Entwässerung auch bei Starkregen 
ausreichend funktioniert und Erosionsereignisse in steilen Abschnitten minimiert werden. 
Diese Massnahmen verursachen Mehrkosten, die bei der Auflage des Generellen Projektes 
2018 nicht berücksichtigt wurden. Das Bauprojekt befindet sich derzeit in der Vorprüfung bei 
der LWAG. Da das BLW weiterhin blockiert, müssen wir hier ebenfalls abwarten. Es geht um 
erhebliche finanzielle Mittel. Eventuell wird ein Zusatzkredit benötigt oder sogar eine Ände-
rung des Generellen Projektes erforderlich, was eine erneute Auflage und einen Regierungs-
ratsbeschluss zur Folge hätte und das Voranschreiten erneut verzögern würde. Die AK hofft, 
hierzu noch in diesem Jahr eine Klärung zu erhalten. 
 
Diskussion: keine 
 
Abstimmung: Die Abstimmung wird von Markus Frauchiger durchgeführt. Der Jahresbericht 
des Präsidenten wird ohne Gegenstimme genehmigt.    
 
 
4. Jahresrechnung 2024 
Priska Bernet erläutert die Rechnung 2024, welche vom 24. Oktober bis 3. November 2025 
auf der Gemeindekanzlei öffentlich aufgelegen hat. Das Ergebnis zeigt sich zusammenge-
fasst wie folgt:  
 
Einnahmen     2024     Kumuliert 
 
Grundeigentümerbeiträge Fr.        -   630.00     Fr.      124'880.00 
Grundeigentümerbeiträge  
Wald                                     Fr.  630.00  Fr.      630.00 
Gemeindebeiträge  Fr.     150‘000.00  Fr.   1‘500‘000.00 
Kantonsbeiträge  Fr            100‘000.00   Fr.      925‘000.00 
Bundesbeiträge  Fr.             18'000.00  Fr.      248‘000.00 
Drittbeiträge (Zinsen)  Fr.       19'067.44  Fr.        19'904.97 
Total Einnahmen  Fr.      287'067.44  Fr.   2‘818'414.97 
    ================  ==============  
 
Ausgaben    2024            Kumuliert   
 
Betriebsaufwand beitragsberechtigt 
Vorplanung       Fr.  83‘254.25 
Grundlagenbeschaffung   Fr.               0.00  Fr.      449‘805.60 
Neuzuteilung     Fr.      17'515.40  Fr.      129'349.10 
Baulos 1     Fr.      11'497.80    Fr.        55'252.60  
Ausführungskommission   Fr.        5'368.78  Fr.      124'794.69 
      Fr.      34'381.98  Fr.      842'456.24  
 
Personalaufwand nicht beitragsberechtigt 
Lohnaufwand     Fr.    6'356.03  Fr.   62'390.26  
Sozialversicherungsaufwand   Fr.    1‘217.34  Fr.         11'781.75  
Übriger Personalaufwand   Fr.    1‘542.40  Fr.   13'957.75  
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Sonstiger Betriebsaufw. nicht beitragsberechtigt 
Verwaltungsaufwand    Fr.       743.30  Fr.           9'846.65   
Übriger Betriebsaufwand   Fr.       501.75  Fr.           7'011.65  
Regulierung Wieholz Wald   Fr.        18'937.95                  Fr.        93'097.25  
      Fr.       29'298.77                  Fr.       198'085.31 
 

Total Betriebsaufwand   Fr.       63'680.75                 Fr.     1'040'541.55          
       ========            =============== 
 
 
Erfolgsrechnung (01.01.2024 – 31.12.2024): 

- Einnahmen   Fr.    287'067.44 
- Ausgaben   Fr.      63'680.75  
- Einnahmeüberschuss Fr.    223'386.69 

 
Bilanz per 31.12.2024: 

- Aktiven     
KK RB Lägern-Baregg          Fr.    217'225.65  
SK RB Läbern-Baregg  Fr. 1'537'590.49 
Guthaben Verrechnungst.     Fr.        6'965.28 

            Grundstücke   Fr.      16'092.00 
            Total Aktiven   Fr.  1'777'873.42 

- Passiven  
Eigenkapital   Fr.  1‘777'873.42 
 

 
Priska Bernet weist einmal mehr darauf hin, dass die Rechnung jeweils vor der GV auf der 
Gemeindeverwaltung öffentlich aufliegt und somit jeder Beleg und jede Buchung eingesehen 
werden kann. Auch ist im Rechnungsordner ein kumulierter Geschäftsabschluss abgelegt, 
welcher über die aufgelaufenen Kosten Auskunft gibt und zur Transparenz dient. Weiter in-
formiert sie, dass die Rechnungsunterlagen jedes Jahr vom Rechnungsführer der Landwirt-
schaft Aargau ebenfalls geprüft werden und ein diesbezüglicher Bericht abgegeben wird.   
 
Diskussion: keine 
 
Nachdem sich die FIKO für die heutige Versammlung entschuldigen musste, verliest der 
Vorsitzende den Revisorenbericht. Daraus geht hervor, dass die Rechnung durch die FIKO 
Ehrendingen eingehend geprüft und die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt wurde. Die 
FIKO empfiehlt, die Rechnung 2024 zu genehmigen. 
 
Abstimmung: Die Rechnung 2024 wird ohne Gegenstimme genehmigt (Abstimmung durch-
geführt durch Jakob Baumann). 
 
 
5. Informationen der Technischen Leitung 
 
Neuzuteilung 
Rahel Senn informiert, dass die Mitwirkung der Neuzuteilung abgeschlossen ist. Vorab wur-
den betreffend einiger sogenannten abgeschlossenen Gebieten weitere Gespräche geführt, 
um Kompromisse zu finden. Diese Gespräche verliefen überwiegend konstruktiv und zielfüh-
rend. Danach sind die Arbeiten aus folgenden Gründen stillgestanden: 

• Seit Herbst 2024 wurde auf die Beitragszusicherung der Mehrkosten für die Neuzutei-
lung gewartet.  

• Der mündliche Bescheid erfolgte erst im September 2025. 
• In dieser Zeit durften keine Arbeiten ausgeführt werden. 
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Alter  esit stand

 rundlagenbeschaffung   enerelles

 ro ekt

 earbeitung  eu uteilung 

Dienstbarkeitsbereinigung

 er arkung   ar ellarver essung

 eldausgleich Kostenverteiler

 egebau  ntw sserung  3  tappen 

Abschlussarbeiten

 rundsat verfügung  enerelles  ro ekt

  

Im Jahr 2025 wurden folgende Themen bearbeitet:   
• Abschluss Entwurf Neuzuteilung und Antritt Wieholzwald   
• Fragen zum Baulos 1 mit Kanton besprochen 
• Beginn des Entwurfs zur Pachtlandarrondierung. 

 
Die Technische Leitung ersucht die Grundeigentümer/innen Veränderungen bezüglich 
Pachtland unverzüglich der Technischen Leitung zu melden (Abschluss erst nach definitiver 
Neuzuteilung).  
 
Baulos 1 
Das Baulos 1 befindet sich derzeit in der Vorprüfung beim Kanton. Im Rahmen dieses Bau-
loses wurden aufgrund veränderter Witterungsverhältnisse verschiedene zusätzliche Mass-
nahmen geplant, die bekanntlich zu erheblichen Mehrkosten führen. Bei der Erarbeitung des 
Generellen Projekts in den Jahren 2015–2018 waren diese neuen Wetterphänomene noch 
nicht bekannt. Es ist zudem zu beachten, dass die Gefährdungskarte Oberflächenabfluss, 
welche 2018 rechtskräftig wurde, bereits erneut überarbeitet wird. Diese veränderte Witte-
rungs-Situation wurde im Baulos 1 seitens der AK berücksichtigt. Die vorgesehenen zusätzli-
chen Massnahmen erschweren jedoch den Zusicherungsprozess. 
Derzeit ist abzuwarten; Arbeiten für das kommende Jahr können noch nicht geplant werden, 
und Prognosen sind aktuell nicht möglich. 
 
Der aktuelle Terminplan sieht wie folgt aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wieholzwald: Stand Zuteilung 

• Rechtskraftbescheinigung vom 7. Februar 2025 
• Besitzantritt per 17. Februar 2025 
• Bilateraler Abtausch zwischen einzelnen Parteien privatrechtlich 
• Aufgrund der aktuellen Situation soll der Wald vor der Flur vermarkt und vermessen 

werden 
• Grundbuchanmeldung basierend auf Rechtsgrundausweis Spezialverwaltungsgericht 
• Anschliessend: Mutation mit privatrechtlichem Abtausch 
• An den Kosten hat sich seit der Informationsveranstaltung vom 27. Januar 2025 

nichts geändert.  
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Diskussion 
 
Andreas Huber erkundigt sich, ob jeder Bewirtschafter wieder gleich viel Pachtland erhalten 
wird. 
Rahel Senn erläutert, dass die Ausführungskommission gemäss Bundesvorschriften lediglich 
einen Vorschlag ausarbeitet. Dieser Vorschlag wird während der öffentlichen Auflage des 
Neuzuteilungsentwurfs als Orientierungsinhalt aufgelegt. Ziel ist eine Arrondierung des 
Pachtlandes im Rahmen der Landumlegung. Die Verpächter behalten jedoch das Recht, frei 
zu entscheiden, wem sie ihr Land verpachten. 
 
Stefan Schumacher kritisiert, dass der Terminplan nicht eingehalten wird, was die Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer immer wieder vertröstet und den Projektfortschritt 
hemmt. 
Jakob Baumann weist darauf hin, dass der Ausführungskommission die Hände gebunden 
sind. Bei der Landwirtschaft Aargau (LWAG) gab es in den letzten Jahren viel Personal-
wechsel, folglich fehlte die Erfahrung und durch die chronische Unterbesetzung bleiben Un-
terlagen, welche geprüft werden müssen, lange liegen. Weiter hält er fest, dass auf LWAG 
oder Bund kein Druck ausgeübt werden kann. Subventionen setzen die Einhaltung der Wei-
sungen von Bund und Kanton voraus. Geduld ist für alle Beteiligten erforderlich. 
 
 
6. Verschiedenes 
 
Verabschiedung Markus Frauchiger und Priska Bernet 
Markus Frauchiger scheidet aus der Ausführungskommission aus, da er für die neue Amts-
periode des Gemeinderates nicht wiedergewählt wurde. Priska Bernet gibt aus beruflichen 
Gründen ihre Ämter als Kassierin und Aktuarin per 31. Dezember 2025 ab. 
Der Vorsitzende dankt beiden für ihre geleistete Arbeit und überreicht ein Präsent als Aner-
kennung. 
 
Nachfolge Markus Frauchiger, Delegierter Gemeinderat 
Dorothea Frei informiert, dass Erich Frei seitens des Gemeinderates in die Ausführungs-
kommission delegiert wird.  
 
Nachfolge Priska Bernet, Kasse und Aktuariat 
Dorothea Frei teilt mit, dass der Gemeindeschreiber, Martin Maumary, das Amt des Aktuari-
ats übernehmen würde. Auch für die Kasse könnte bei Bedarf jemand vom Gemeindeperso-
nal delegiert werden.  
 
Jakob Baumann erklärt, dass die AK zunächst intern prüfen wird, ob jemand eines der Ämter 
übernehmen möchte. Selbstverständlich können sich auch alle Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter melden. Bei Bedarf wird die AK auf das Angebot der Gemeinde zurück-
kommen. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, dankt der Präsident den Anwesenden für 
die Aufmerksamkeit und schliesst die Versammlung um 20.50 h. 
 

    
        BVG EHRENDINGEN 
 

                                                                            Präsident:                       Aktuarin:   
 
 
 

      Jakob Baumann             Priska Bernet 
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Verteiler: 
- Genossenschafter der BVG Ehrendingen 
- Ausführungskommission 
- Gemeinderat Ehrendingen 
- Pascal Vogler, Sektion Strukturverbesserungen und Raumnutzung 
- Technische Leitung 


